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Geschätzte Club-Mitglieder

Nach drei Jahren konnten wir endlich wieder eine GV im gewohn­

ten und uns vertrauten Rahmen durchführen. Meine Vorstands­

kollegen und ich hatten die Gelegenheit, Sie möglichst umfassend 

über unseren Club, den Spielbetrieb, die Arbeiten auf dem Golf­

platz, unseren Mitgliederbestand und die Finanzen zu orientieren. 

278 oder knapp 93 % von den gesamthaft stimmberechtigten 299 

Mitgliedern waren anwesend, durch Vollmacht vertreten oder ent­

schuldigt. Wir meinen, dies ist grossartig. Besten Dank im Namen 

des Gesamtvorstandes. Grossartig auch, dass 

wir gemeinsam den Mut fanden erstmals in 

unserer 93-jährigen Clubgeschichte in der 

Person von Nadine Grüter einstimmig einen 

weiblichen Club Captain zu wählen. Somit gibt 

es aktuell in den 98 Schweizer Golfclubs fünf 

weibliche Club Captains. 

Ein wichtiges Anliegen ist uns der Erhalt unseres wunderbaren und wertvollen Baum­

bestandes. In sehr kurzer Zeit haben Mitglieder für 22 von insgesamt 39 bereits gepflanzten 

Bäume eine Patenschaft unterzeichnet. Ihnen allen ein ganz grosses Dankeschön. In diesen 

Whole News finden Sie die detaillierten Angaben zur Nachpflanzung und die Möglichkeit, 

selber oder mit Partnerin oder Freunden auch eine Patenschaft zu übernehmen, was uns 

sehr freuen würde.

Ohne COVID-Restriktionen starteten wir am 9. April in die Turniersaison 2022. Benutzen 

wir gemeinsam die Möglichkeiten zu Wettspielen, welche die verschiedenen Spielformen 

sowohl für Freizeitgolfer, als auch für ambitionierte Mitglieder bieten. Unser Golfplatz 

präsentiert sich, dank dem Einsatz unserer Greenkeeper und dem milden und sonnigen 

Monat März, bereits in einem ganz respektablen Zustand. 

Uns allen, im besonderen jedoch Neu- und Ersatzmitgliedern, welche Fragen haben 

zum Club, zum Spielbetrieb oder zum Golfsport ganz generell stehen Gaby Saladin und 

Peter Knecht im Clubsekretariat jederzeit sehr gerne mit Rat und Tat und entsprechenden 

Auskünften zur Verfügung.

An der GV habe ich es erwähnt, nachzulesen ist es auch in meinem Jahresbericht – dies weil 

es mir ein Anliegen ist: Geben wir uns und unserem Pächter Dariusz Knapinski mit seinem 

Team die Chance auf eine anständige und möglichst gute, (letzte) gemeinsame Saison.

Ihnen allen wünsche ich einen entspannten Saisonstart mit viel Vorfreude auf ausserordent­

lich gelungene Schläge, auf euphorisierende Siege und Grösse in der Niederlage. Lassen 

wir in den Stunden auf dem Golfplatz und im Golfclub den Alltag Alltag sein ohne zu ver­

gessen, wie privilegiert wir sind mit Geburt und Leben in der Schweiz. Es ist keine Selbst­

verständlichkeit und wir sollten alle jeden Tag etwas dafür tun. 

Ihr Präsident  

Kurt Zumsteg

Liebe Leserinnen und Leser

Als ich vor einigen Tagen erstmals 
in der neuen Saison eine Golfrunde 
spielte, richtete ich mein besonderes 
Augenmerk nicht nur auf die korrekte 
Haltung des Schlägergriffs sondern 
auch auf die frisch gepflanzten Bäume. 
Dabei bin ich fast ein wenig erschro­
cken, wie sich einige dieser an sich 
strammen Stieleichen schon bedroh­
lich zur Seite neigten, als ob sie sich 
zum Schlafen niederlegen wollten. 
Was ja durchaus verständlich wäre, 
schliesslich wurden die Bäume in 
der Baumschule, wo sie bisher eine 
glückliche Jugend verbrachten, samt 
Wurzelstock ausgegraben und von 
ihren Artgenossen getrennt, in ihre 
neue Heimat auf unseren Golfplatz 
verfrachtet und in fremder Erde wie­
der eingegraben. So eine unfreiwillige 
Züglete geht schon an die Substanz. 
Und ungewollt, ohne dass ich den 
Vergleich gesucht hätte, erinnert 
mich dieser Vorgang beim Schreiben 
dieser Zeilen an das unsägliche Ge­
schehen in einem nicht allzu fremden 
Land. Nur, dass bei uns die Bäume 
besser behandelt werden, als dort die 
Menschen...

Bei den schrägen Bäumen handle 
es sich übrigens nicht um solche, die 
noch keinen Götti gefunden hätten 
oder deren Beitrag noch nicht ein­
bezahlt worden sei. Wie auch immer, 
unsere bäumigen Greenkeeper 
werden es schon richten – wie alles 
auf unserem schönen Golfplatz. 

Gute Lektüre und schönes Spiel.

RANDNOTIZEN

Alfredo Biffi

Ein wichtiges Anliegen ist 
uns der Erhalt unseres 

wunderbaren und wert­
vollen Baumbestandes.
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Wir prüfen neue Mitgliedschaftsformen
An der diesjährigen Generalversamm­

lung sind wir auf die Entwicklung 

unserer Mitgliederzahlen der letzten 

10 Jahren eingegangen. Nach vielen 

Jahren ist die Anzahl der Aktivmitglieder 

wieder knapp unter 300 gefallen. Der 

starke Rückgang gegenüber der Vor­

saison hat verschiedene Gründe: So 

sind Mitglieder weggezogen, können 

oder wollen aus Altersgründen nicht 

mehr spielen, können nach einer Ver­

letzung oder Erkrankung nicht mehr 

spielen oder finden ganz einfach keine 

Zeit mehr für den Golfsport.

Wir freuen uns aber, dass wir auch auf 

die Saison 2022 neue Aktivmitglieder, 

Ersatzmitglieder, Greencard-Spieler und 

Jungmitglieder bei uns begrüssen 

dürfen – ich heisse alle unseren neuen 

Mitglieder herzlich willkommen.

Wie ich an der Generalversammlung 

ausgeführt habe, liegt das Alter von 

rund zwei Dritteln unserer Mitglieder 

zwischen 60 und 100 Jahren. Wenn wir 

die durchschnittliche Lebenserwartung 

zur Beurteilung der Mitgliederentwick­

lung in den kommenden 20 bis 30 

Jahren berücksichtigen, dann müssen 

wir aus einer natürlichen Entwicklung 

alle Jahre rund 10 neue Mitglieder für 

unseren Club gewinnen.

MITGLIEDER

Yves Müller
Vizepräsident

25.03.2022 / GV

Mitglieder

Veränderungen über die letzten 10 Jahre

Mitglieder-Veränderungen über die letzten 10 Jahre
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Unsere Jubilare 2022

50 Jahre 
Emil Broger

45 Jahre 
Kjell Sjöberg

40 Jahre 
Herbert Holzrichter
Marlise Scheurmann
Reiner und Ursula Schmitt
Annalis Wüst

35 Jahre 
Léo Numa und Irene Roth
Elisabeth Sjöberg

30 Jahre 
Claude Belart
Fridolin und Beatrice Biland
Brigitte Blickenstorfer
Rita Brühlmann
Renate Francioni
Gabi Geiser
Rita Hauser
Lukas Hemmeler
Regula Kappeler
Brigitte Knecht
Antoinette Thommen

25 Jahre 
Urs und Christa Amstutz-Haene
Arthur Hardmeier
Maggie Schoch
Rolf Thut
Nazly Twerenbold

20 Jahre
Peter und Doris Athanas
Vreni Bouquet
Andreas Fischer
Urs und Vreni Grätzer
Johanna Hochreutener
Blandina Werren

Das wird mittelfristig eine grosse Her­

ausforderung und zwingt uns auch, 

uns mit neuen Mitgliedschaftsformen 

auseinanderzusetzen. Wir haben im 

Vorstand begonnen, den Golfmarkt 

Schweiz besser zu verstehen und 

haben uns mit den verschiedenen 

Mitgliedschaftsformen aber auch den 

Mitgliederentwicklungen der letzten 

Jahre auseinandergesetzt.

Mit der Beurteilung der Mitglied­

schaftsformen verbunden, stellen wir 

uns bei der Erarbeitung von Inhalten 

im Wesentlichen mit den folgenden 

Fragen auseinander:

1.	� Besteht das Bedürfnis von Golfern 

und angehenden Golfern bei uns 

Mitglied zu werden?

2.	�Können, wollen und müssen wir uns 

neue Mitgliedschaftsformen leisten?

3.	� Was bedeutet das für unsere be- 

stehenden Mitglieder?

4.	 �Was bedeutet das für unsere Infra­

struktur?

5.	Welche Modelle kommen in Frage?

6.	� Sind die Mitgliedschafsformen er- 

gänzend umsetzbar oder braucht es 

grundlegende Anpassungen?

7.	 �Welche weiteren Massnahmen zur 

Sicherung unseres Golf Clubs kön­

nen und wollen wir ergreifen?

Bei allen Überlegungen spielen selbst­

verständlich auch die Junioren und 

Jungmitglieder eine Rolle. Wir werden 

Sie über unsere Erkenntnisse und die 

Inhalte auf dem Laufendend halten.

Wie ich gerne immer wieder erwähne, 

sind Freunde und Verwandte unserer 

bestehenden Mitglieder eine wichtige 

Quelle für neue Mitglieder. Und so 

freuen wir uns über Ihre Vermittlungen 

und darauf, neue Mitglieder kennenzu­

lernen.

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne 

Golfsaison mit vielen guten Begegnun­

gen und schönen gemeinsamen Golf­

runden.
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FINANZEN

Guido Näf

CAPTAIN

Nadine Grüter 
Captain

Mit viel Vor-
freude und 
Elan in die 
neue Saison
Gerne möchte ich mich bei allen Mit­

gliedern und dem Vorstand für die 

Wahl und das mir entgegengebrachte 

Vertrauen bedanken. Es ist mir eine 

grosse Ehre, dieses Amt im Golfclub 

Schinznach Bad in Angriff zu nehmen 

und mit Ihnen gemeinsam in die neue 

Saison zu starten.

Die ersten Golfschwünge machte ich 

vor über 20 Jahren im Juniorentraining 

im Golfclub Schinznach Bad. Schnell 

wurde daraus eine grosse Leiden­

schaft. Mit 12 Jahren schaffte ich den 

Sprung in das Regionalkader und mit 

14 Jahren in die Nationalmannschaft, 

für welche ich 7 Jahre spielte. Stets 

vertrat ich unseren Club mit Stolz an 

allen Turnieren im In- sowie im Aus­

land. Nach dem Rücktritt aus der Nati­

onalmannschaft widmete ich mich 

dem Jurastudium. Zurzeit bin ich als 

Rechtsanwältin/Gerichtsschreiberin am 

Bezirksgericht Baden tätig. Der Golf- 

sport ist und bleibt aber meine grosse 

Passion. Der Golfclub Schinznach Bad 

und seine Mitglieder, die mich all die 

Jahre begleitet, unterstützt und moti­

viert haben, liegen mir deshalb auch 

sehr am Herzen. Ich freue mich darauf, 

mich nun als Captain in unserem Club 

engagieren zu dürfen.

Kurzer Ausblick auf die Saison

Am 9. April 2022 sind wir mit dem Season 

Opening in die Saison gestartet und es 

stehen diverse weitere Turniere an. Dank 

den vielen Sponsoren können wir Ihnen 

auch dieses Jahr einen abwechslungsrei­

chen und attraktiven Spielkalender prä­

sentieren. Neu im Turnierkalender finden 

Sie eine Serie – die Monthly Jahresmeis­

terschaft. Diese besteht aus 7 Turnieren, 

bei denen die besten 3 Ergebnisse 

gewertet werden und somit am Ende der 

Saison der Sieger des Jahres feststeht. 

Das erste Turnier dieser Serie findet die­

sen Samstag, 16. April 2022, statt. Bis 

zum 24. April 2022 haben Sie auch noch 

die Möglichkeit, sich für das Club Jahres 

Matchplay einzutragen. 

Ich hoffe sehr, diese Saison viele 

bekannte sowie auch neue Gesichter an 

den Turnieren begrüssen zu dürfen und 

wünsche Ihnen allen einen guten Sai­

sonstart.

Alles im 
Lot bei den 
Finanzen
Die Rechnung 2021 schloss wie bud­

getiert mit einem Reingewinn von 

CHF 73’000 ab. Die Mitglieder steuerten 

86% aller Einnahmen bei (Mitglieder­

beiträge, Eintrittsgebühren, Miete 

Garderobekästen und Ladestationen) – 

höchst erfreulich, dass diesbezüg­

lich keinerlei Ausstände zu verzeich­

nen sind. Eine deutliche Steigerung 

im Vergleich zum Vorjahr war bei den 

Greenfee-Einnahmen zu verzeichnen 

(von CHF 65’000 auf CHF 97’000). 

Schliesslich trugen auch unsere treuen 

Sponsoren zum guten Ergebnis bei 

(CHF 57’000). Unter dem Strich über­

trafen die Einnahmen das Budget um 

gut CHF 40’000.

Für den Betrieb des Golfplatzes wurden 

CHF 326’000 aufgewendet, CHF 44’000 

weniger als budgetiert. Weniger gekos­

tet hat der Maschinenunterhalt und der 

Unterhalt des Platzes. Für die Anschaf­

fung neuer Maschinen (Float Air und 

Verti Rake) wurde die letztjährige Rück­

stellung von CHF 40’000 aufgelöst. 

Clubhaus und Clubbetrieb kosteten 

knapp CHF 140’000. Eine unfreiwillige 

und nicht vorgesehene Ersparnis ergab 

sich aufgrund des krankheitsbedingten 

Ausfalls eines Green-Keepers bei den 

Personalkosten, die insgesamt rund 

CHF 470’000 ausmachten. Insgesamt 

wurden CHF 140’000 weniger ausgege­

ben als budgetiert.

Aufgrund des ausgezeichneten Jahres­

ergebnisses beschloss der Vorstand, 

eine weitere Rückstellung von CHF 

150’000 für das Clubhaus vorzuneh­

men. Ebenso wurden die Abschrei­

bungen im Vergleich zum Budget um 

CHF 30’000 auf CHF 96’000 erhöht. 

So resultierte bei einem Ertrag von 

1,25 Mio und einem Aufwand von 1,18 

Mio der eingangs erwähnte Gewinn.

Das Vereinskapital erhöhte sich um 

diesen Gewinn auf CHF 737’000. Die 

Rückstellung für das Clubhaus beläuft 

sich nunmehr auf CHF 380’000.

Ich bedanke mich bei Ihnen, liebe Gol­

ferinnen und Golfer, für die finanzielle 

Solidarität mit dem Club, bei unseren 

Sponsoren für ihre Unterstützung, bei 

meinen Vorstandskollegen für die aus­

gezeichnete Budgetdisziplin und bei 

Gaby Saladin für die kompetente und 

speditive Führung der Buchhaltung.
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Das neue Team freut sich 
auf die Zusammenarbeit

Unsere Aufgaben als Ladies-Captains 

haben wir wie folgt aufgeteilt: Sylvia 

Trachsel ist Hauptansprechperson nach 

Innen und Aussen, Esther Lenzin ist 

Vize-Captain und verantwortlich für 

die Reisen (zusammen mit Esther 

Fehlmann) sowie die Öffentlichkeits­

arbeit. Nelly Gfeller ist verantwortlich 

für die Startlisten, Preise und Deko­

ration, Esther Fehlmann betreut die 

Administration und hilft mit bei den 

Reisen.

Wir freuen uns, dass es wieder los 

geht und hoffen dieses Jahr auf eine 

virenfreie Saison! Die diesjährigen 

Winteraktivitäten hielten sich etwas 

bedeckt. Leider mussten die beliebten 

Jass Nachmittage im Januar/Februar 

abgesagt werden. Wir hoffen, diese 

Anlässe im kommenden Jahr wieder 

ins Programm aufnehmen zu können. 

Ein grosses Dankeschön an Annelies 

Wüst für Ihren unermüdlichen Einsatz.

Das kommende Spielprogramm bie­

tet für alle etwas, mit Stableford und 

Plauschturnieren, sowie freiem Spiel. 

Es haben sich wieder eine Anzahl 

Sponsorinnen gemeldet. Bereits an 

dieser Stelle herzlichen Dank an alle 

Damen! Das Eröffnungsturnier findet 

am 12. April 2022 statt. Der diesjäh­

rige Tagesausflug findet am 18. Mai 

2022 statt, es geht nach Lipperswil. 

Die Ladiesreise im August führt in die 

Romandie mit Plätzen wie Montreux, 

Lavaux etc. Die Damen können auf 

ein abwechslungsreiches Programm 

gespannt sein.

Wir bedanken uns bereits heute für 

die Zusammenarbeit und hofft, viele 

Ladies an den Spieltagen zu treffen.

Die vier Ladies-Captains: v.l.n.r. Esther Fehlmann, Nelly Gfeller, Sylvia Trachsel, Esther Lenzin

LADIES

Esther Fehlmann
Nelly Gfeller
Sylvia Trachsel
Esther Lenzin
Ladies-Captains
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Wir betreiben eine aktive 
Juniorenförderung
Als Peter Knecht mich bat, etwas zu 

meinem Foto auf unserer Webseite 

zu schreiben, musste ich nicht lange 

überlegen. Im Gegensatz zu vie­

len von euch, haben Til und ich erst 

vor ca. 5 Jahren unsere Platzreife 

geschafft. Es war auch seine Idee, 

nachdem er Rickie Fowler an Olympia 

2016 gesehen hat, dass wir doch mit 

diesem Sport beginnen könnten. 

Zum Glück sind wir dann auf die Aus­

schreibung der Juniorentrainings vom 

GC Schinznach Bad gestossen. Seither 

hat vor allem Tils Spiel eine bemer­

kenswerte Entwicklung erlebt. Dazu 

beigetragen haben neben der Kader­

ausbildung auch die sehr guten Junio­

rentrainings von Dani und Piero. Darü­

berhinaus können Til und die anderen 

Junioren von den perfekten Bedingun­

gen unseres Clubs profitieren. Bei­

spielsweise sind die Rangebälle auch 

für die eigenen Trainings gratis. 

Gute Trainingsbedingungen, eine 

sehr günstige Trainingsfee und ein 

perfekter Platz. Und dennoch zählt 

unser Juniorenbereich im Jahr 2022 

lediglich vier Jungs. Meine Haupt­

motivation für die nächsten Jahre ist 

daher, dass wir unseren unglaublich 

tollen Sport weiteren Jungs und vor 

allem auch Mädchen näherbringen 

können. Die Juniorenarbeit ist lang­

fristig betrachtet ein äusserst wichti­

ges Engagement für die nachhaltige 

Entwicklung unseres Clubs. Nicht von 

ungefähr finden wir darum in unse­

rem Leitbild den Satz: «Wir betreiben 

eine aktive Juniorenförderung». Es 

wäre doch schön, wenn in drei Jah­

ren vielleicht einmal 12 oder 15 junge 

Menschen unseren Platz geniessen 

und ihr Handicap in rasantem Tempo 

runterspielen. Darum will ich unser 

attraktives Juniorenangebot im weite­

ren Einzugsgebiet spürbar bekannter 

machen. Es bieten sich dazu einige viel- 

versprechende Möglichkeiten (Schnup­

pertage, Schulen, Medien usw.). Zu 

Beginn aber möchte ich nun zuerst bei 

euch Werbung für unser Juniorenan­

gebot machen. Sicher gibt es in eurem 

Umfeld Mädchen und Jungs, welche 

sich heute nicht vorstellen können, 

was für ein toller Sport Golf ist. Kinder, 

Enkel, Bekannte – macht Werbung für 

einen grandiosen Sport in unserem 

familiären Club! In unseren beiden 

Trainings (Mittwoch und Donnerstag­

abend) hat es noch einige Plätze frei. 

Manuel, Lenny, Kevin und Til freuen 

sich auf neue Kolleginnen und Kolle­

gen. Weitere Infos und Kontakt über 

das Sekretariat oder direkt bei mir.

JUNIOREN

Roger Cavegn
Junioren-Captain

Til zu Beginn… … 4 Jahre später

«Wenn ich nochmals zurück 
könnte, würde ich als Junior 

mit Golf beginnen.»



WHOLENEWS NR. 106 · APRIL 2022� 7

SENIOREN

Peter Rufli
Senioren-Captain

Die Senioren starten mit «freiem» Spiel 
in die neue Saison

Ich begrüsse Alle herzlich zur neuen 

Saison und wünsche Euch schöne 

Schläge mit Bällen, welche den Weg 

ins Loch finden. 

Das schöne Märzwetter hatten wir dem 

«Hoch» Peter zu verdanken. Es hat uns 

auf den Golfplatz gezogen, wo wir uns 

zum «freien» Spiel trafen. Uns Senio­

ren war aus dem Gesicht zu lesen, wie 

wir uns freuten nach den langen Coro­

na-Monaten wieder mit alten Kollegen 

dem Golfspiel zu frönen. Unser Jah­

resprogramm ist abwechslungsreich 

gestaltet und gibt jedem die Möglichkeit 

in seinem Kalender den Donnerstag bis 

im Oktober als Fixtermin einzutragen.

Nach dem Season Opening spielen 

wir schon am 5. Mai das erste Mal aus­

wärts mit den Senioren in Entfelden. 

Weitere vier Auswärtstreffen werden 

im Verlauf der Saison folgen. 

Unser Frühlingsausflug führt uns für 

zwei Tage dem Rhein entlang nach Nor­

den. Peter Bienz organisiert die Reise 

und die 20 Plätze waren im Nu verge­

ben. Wir spielen auf dem Kempferhof 

in Frankreich und im GC Breisgau in 

Deutschland.

Auch dieses Jahr haben wir uns für das 

Team Matchplay in der ASGS Region 

Zentralschweiz angemeldet. Als (ers­

ten) Gegner sind uns die Senioren 

vom GC Aaretal zugelost worden. Das 

Treffen findet am Montag, 25. April bei 

uns in Schinznach statt. Wir trainieren 

schon fleissig, um den Heimvorteil zu 

nutzen.

Ich hoffe, mit Euch viele schöne Stun­

den auf unserem Platz zu verbringen 

und fordere Euch auf, aktiv bei den 

Senioren mitzumachen.

Zum «freien Spiel» und Highlight der Saison zählt zweifelsfrei die beliebte Seniorenreise im Herbst.
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Wir freuen uns auf die Saison 2022

Es wurde vieles an der General­

versammlung gesagt. Die Saison 

begann dieses Jahr sehr früh, da wir 

bereits im März die Greens eröffnet 

haben. Vergessen wir aber nicht, dass 

wir in der Vergangenheit die Greens 

erst nach der Generalversammlung 

eröffneten und im November auf 

die Winter Greens wechselten. Das 

hat schon mit der globalen Klima- 

erwärmung zu tun, jedoch unterliegt 

das Wachstum des Rasens dem natür­

lichen Rhythmus der Vegetation, setzt 

im April richtig ein und stoppt wieder 

im November. Mit massiver Sandzu­

gabe und Aerifizierung von Greens 

und Fairways können wir zwei Monate 

für das Golfspielen auf unserem Platz 

gewinnen.

Ein Grund mehr, unseren Maschinen­

park gezielt auf die Behandlung unse­

rer Umgebung auszurichten. Eines 

dieser Geräte, welches wir angeschafft 

haben, ist der Terra Float. Dieses 

multifunktionale Kombinationsgerät 

ist für die Pflege der Greens und der 

Abschläge, für die Lockerung von 

Oberfläche und der sofortigen Nach­

saat geeignet. Es gewährleistet auch 

umgehend eine optimale Bodenanpas­

sung und nach der Behandlung kann 

sehr schnell wieder auf den Greens 

gespielt werden. Bestimmt werdet 

ihr dieses Jahr eine weitere Qualitäts­

steigerung auf den Greens und auch 

auf den Abschlägen feststellen können.

Auch die neuen Kalksteinmauern und 

der Kiesweg beim Abschlag 3, nach 

der Unterführung Richtung Abschlag 

6 und bei Green 6 Richtung Unter­

führung bedeuten einen Mehrwert 

für unseren Golfplatz. Diese Arbeiten, 

wie auch die Sanierung der Bunker 

bei Green 6, die Bepflanzung von 

mehreren Sträuchern sowie knapp 

40 Bäumen und das Aerifizieren auf 

den Fairways 4 und 5 werden sich 

zweifellos in den nächsten Jahren sehr 

nachhaltig auswirken.

Fast vergesssen: die Kompotoi-Toilette! 

Viele haben geschmunzelt, als wir mit­

geteilt haben, dass wir dieses Bio-WC 

ein für alle Mal anschaffen werden.

GOLFPLATZ

Massimiliano D’Auria 
Platzchef

Terra Float Air
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Aus diesem Grunde bitte ich unsere 

Golferinnen und Golfer das nötige 

Verständnis dafür aufzubringen, dass 

einige andere Arbeiten nicht per 

Anfang Saison priorisiert wurden. 

Wann immer ihr ein Anliegen habt, 

stehe ich jederzeit per Handy oder unter 

meiner E-Mail-Adresse: massimiliano.

dauria@golf-schinznach.ch gerne zur 

Verfügung. Was wir vom Vorstand ver­

sprechen können ist, dass wann immer 

ihr Fragen habt, wir so schnell möglich 

eine Antwort geben werden.

Nun hat die Saison begonnen und wir 

haben das Privileg auf diesem wunder­

schönen Golfplatz spielen zu dürfen, 

auch wenn sich die Welt gerade nicht 

so rund dreht, wie wir es uns gerne 

vorstellen. Es freut mich deshalb umso 

mehr, dass wir alle nicht vergessen, wer 

hinter den Kulissen all diese Arbeiten 

verrichtet. Man sieht die Arbeiten und 

erkennt die Bemühungen nicht immer 

auf den ersten Blick. Die Anstrengun­

gen und der Aufwand sind enorm, und 

an dieser Stelle möchte ich mich für den 

unermüdlichen Einsatz und die gross­

artige Einstellung unserer Greenkeeper 

bedanken. Es ist mir eine grosse Freude, 

auch diese Saison Daniel Grossmann, 

Marcel Fankhauser, Samuel Leder und 

Defrim Demaj begleiten zu dürfen. 

Bedanken möchte ich mich auch bei 

allen Mitgliedern, die uns in der Helfer­

woche tatkräftig unterstützt haben.

Zum Schluss komme ich noch mit 

einem letzten Anliegen, welches für 

jeden Platzchef ein Muss ist und per 

Anfang der Saison bereits mehrfach 

unterstrichen werden sollte: Da ein ein­

zelnes Green im Durchschnitt von 80 

bis 100 Bällen pro Tag angespielt wird. 

Wir bitten euch, die Zeit zu nehmen 

die Divots zurückzulegen, sowie die 

Pitchmarken auf den Greens auszubes­

sern. Es reichen 10 Sekunden, um ein 

Divot auszubessern, welches sich dann 

innerhalb von 24 Stunden erholt. Wird 

ein Divot nicht innerhalb einer Stunde 

repariert, braucht es fast 20 Tage, bis 

es vollständig verschwindet. Die Mass­

nahme hilft nicht nur unseren Green­

keepern sondern auch allen, die später 

über den Platz gehen. Die Qualität des 

Platzes kann so auch von uns allen mit­

bestimmt und verbessert werden.

Wir wünschen Euch weiterhin ein 

schönes Spiel und eine angenehme 

Golfsaison.
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Helfen Sie uns, die wunderbaren Bäume auf 
unserem Golfplatz jung zu halten: Für uns 
und die nächsten Generationen!
Der Baumbestand auf unserem Golf­

platz soll ab 2022 im 5-Jahres Rhyth­

mus immer wieder verjüngt werden, 

sodass sich auch die nächsten Gene­

rationen über einen jederzeit gesun­

den und ausreichenden Bestand an 

prächtigen Bäumen erfreuen können. 

Wir haben uns vom renommierten 

Golfplatz Architekten Kurt Rossknecht 

beraten lassen und entschieden, seine 

Empfehlungen umzusetzen. So wur­

den in diesen Tagen von Spezialisten 

der Baumschule Zulauf, Schinznach 

Dorf in Zusammenarbeit mit unseren 

Greenkeepern insgesamt 39 Hoch­

stammbäume neu gepflanzt. Nun 

suchen wir Gönner, welche gerne eine 

Baumpatenschaft übernehmen möch­

ten. 

Bereits 22 Baumpatenschaften 

unterzeichnet

Nach dem Aufruf an der Generalver­

sammlung haben sich spontan erste 

Mitglieder in der Gönnerliste einge­

tragen. Bis zum Season Opening vom 

9. April konnten bereits 22 Baumpa­

tenschaften abgeschlossen werden. 

Es freut uns, wenn Sie einzeln, als Paar 

oder mit Freunden eine Patenschaft 

übernehmen und damit einen gross­

zügigen Beitrag leisten für die Zukunft 

unseres Golfplatzes und die Erhaltung 

des Baumbestandes für die nächsten 

Generationen.

Wenn Sie eine Patenschaft überneh­

men möchten, schauen Sie am bes­

ten vor Ihrer nächsten Golfrunde im 

Sekretariat vorbei. Dort können Sie 

Ihren Wunschbaum auswählen und 

Ihre Patenschaft gleich besiegeln. Auf 

der anschliessenden Golfrunde kön­

nen Sie «Ihren Baum» dann gleich per­

sönlich kennenlernen.
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17 junge Bäume wünschen sich noch eine Gotte oder einen Götti

Bezeichnung Ansicht Preis pro Stück Total Bäume Verkauft Verfügbar

Berg-Ahorn CHF 541 8 2 6

Stiel-Eiche CHF 859 8 8 0

Winterlinde CHF 527 5 5 0

Kiefer CHF 1054 2 2 0

Feld-Ahorn CHF 191 6 1 5

Hainbuche CHF 291 10 4 6

alle Bäume verkauft

alle Bäume verkauft

alle Bäume verkauft



Die Partner unseres Golfclubs
wünschen Ihnen schöne Stunden.
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